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Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung
vom 01. bis 14. November 2010

Das Erinnern daf nicht aufhören, denn nur durch die Erinnerung kann man dafür
 eintreten, dass so etwas nie wieder passiert - überall auf der Welt.
(Altbundeskanzler Gerhard Schröder)

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. erinnert durch seine Kriegsgräberstätten in 44
Ländern, dass in diesen Ländern 2,3 Millionen Kriegstote zu beklagen sind und mahnt dadurch zum
Frieden!

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. darf jedes Jahr zwischen Allerheiligen und dem
Volkstrauertag eine Haus- und Straßensammlung durchführen.

In diesem Jahr klopfen wiederum Männer des Männergesangvereins und der Reservistenkamerad-
schaft an die Haustüren der Bürgerinnen und Bürger Bodneggs und bitten um eine großzügige
 Spende für die Arbeit der Kriegsgräberfürsorge. 

Wir sind sicher, dass die Bodnegger wie in den vergangenen Jahren großherzig spenden werden!

Für die Gemeinde Bodnegg: Für den Volksbund Deutsche 
gez: Christof Frick Kriegsgräberfürsorge e.V.

gez.: Helmut Hack

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.



Bundesverdienstkreuz für Baumann Josef
„Ehre wem Ehre gebührt“, so lautete die Überschrift im Gäste-
buch der Gemeinde, das bei der Verleihung des Bundesver-
dienstkreuzes an Josef Baumann am 21.10.2010  im Bürgersaal
auslag. Und weit über 100 Gäste, darunter auch Landwirt-
schafsminister Rudi Köberle und Gottenheims Bürgermeister
Volker Kieber, waren gekommen um diesem besonderen Akt
beizuwohnen
Dass sich Josef Baumann das Verdienstkreuz am Bande des
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland, oder kurz
gesagt, das Bundesverdienstkreuz, verdient hat, wurde in allen
Reden und Grußworten deutlich. War und ist er doch in vielerlei
Vereinen und Gremien ehrenamtlich engagiert.
„Ehrungen“, sagte einst Alt-Bundeskanzler Konrad Adenauer,
„das ist, wenn die Gerechtigkeit ihren liebenswürdigen Tag hat“.
„Solch einen liebenswürdigen Tag, einen Tag, an dem der
Gerechtigkeit Genüge getan wird, den haben wir heute“, freute
sich Bürgermeister Christof Frick. „Denn heute verleiht die Bun-
desrepublik Deutschland einem Bürger unserer Gemeinde das
Verdienstkreuz am Bande, um seine Verdienste zu würdigen“.
Gemeint waren rund 265 Jahre ehrenamtliches Engagement in
zehn verschiedenen Vereinen und Institutionen, auf die es Josef
Baumann bisher insgesamt brachte. Welche es genau waren,
zeigte Minister Rudi Köberle auf, der auch die Verleihung des
Bundesverdienstkreuzes vornahm. In verantwortlicher Position
war Josef Baumann in jungen Jahren in der Landjugend Krum-
bach-Obereisenbach und im CDU Ortsverband Tannau tätig.
Zum Teil parallel und zum Teil anschließend kamen Ämter im
Sportverein Tannau, im Wasser- und Bodenverband Bucher
Moos, im Kirchenchor und in der katholischen Kirchengemeinde
Krumbach, in der Blutreitergruppe Obereisenbach-Krumbach-
Tannau, in dem Ortsbauernverband und der Jagdgenossen-
schaft Bodnegg sowie im örtlichen Gemeinderat hinzu. Und fast

überall war und ist er über viele Jahre und Jahrzehnte aktiv!
Bürgermeister Christof Frick ging insbesondere auf seine
Gemeinderats-Tätigkeit und die menschliche Seite ein. So sei
Josef Baumann mit seinen Charaktereigenschaften der lebendi-
ge Beweis dafür, dass sich ernsthafte Kommunalpolitik und ein
heiteres und geselliges Gemüt nicht ausschlössen, nein ganz im
Gegenteil, sogar der Sache dienlich seien.
Vor diesem Hintergrund dankte Frick ihm von Seiten der
Gemeinde und seiner Ratskolleginnen und Kollegen für die sehr
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Gemeindeparla-
ment. „Viele schwierige Felder wurden in diesen drei Jahrzehn-
ten beackert, ja erfolgreich beackert“, was unbestritten auch sein
Verdienst sei, so der Bürgermeister.
Als kleines Zeichen des Dankes erhielt Josef Baumann ein
gemeindliches Handtuch und einen Einkehrgutschein. Seine
Frau Andrea wurde mit Blumen bedacht.
Minister Rudi Köberle machte noch mal deutlich, wie wichtig das
Ehrenamt für die Gesellschaft im Allgemeinen ist: „Ohne Ehren-
amt ist kein Staat zu machen“. Im Besonderen ging er auf die
einzelnen Engagements ein und freute sich als Landwirtschafts-
minister und Präsident des Blasmusikverbandes Baden-Würt-
temberg natürlich über die Aktivitäten im Ortsbauernverband und
im Kirchenchor. Seine Hochachtung ließ der Minister dann
nochmals anklingen, als er Josef Baumann das Verdienstkreuz
ans Revers heftete.
Extra aus Gottenheim am Tuniberg angereist war Bürgermeister
Volker Kieber. Er ließ es sich nicht nehmen und gratulierte dem
Frischgeehrten namens seiner Gemeinde, mit der Bodnegg
kürzlich eine Käse-Wein-Partnerschaft ins Leben gerufen hatte.
Auch der Obmann des Ortsbauernverbands Bodnegg, Josef
Wagner überbrachte Glückwünsche, und zwar die seiner Berufs-
kollegen und des Präsidenten des baden-württembergischen
Bauernverbandes, Joachim Rukwied.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Hildegard Schupp feierte ihren 90. Geburtstag

Beste Stimmung herrschte am Mittwoch vergangener Woche in der Dorfstraße: Hildegard Schupp feierte ihren 90.
Geburtstag. Neben zahlreichen Gratulanten aus dem Familien- und Bekanntenkreis überbrachte Bürgermeister Christof
Frick die Glückwünsche und einen Geschenkkorb der Gemeinde.

Sichtlich wohl fühlte sich die Jubilarin im Kreise der Gratulanten, die sich im Hause eingefunden hatten. Konnte sie sich
doch zurücklehnen und sich an Geschenken und guten Wünschen erfreuen. Hildegard Schupp ist keine Unbekannte in
Bodnegg: Hier geboren als eines von fünf Kindern, wuchs Sie in Kofeld auf. 1948 heiratete sie Otto Schupp, mit dem sie

die Bäckerei umtrieb und die fünf gemeinsamen Kinder auf-
zog. Dass dies nicht immer einfach war, Geschäft und Fami-
lie unter einen Hut zu bringen, kann man sich vorstellen.
Aber Hildegard Schupp und ihr Mann haben diese Heraus-
forderung bestens gemeistert, wie man im Rückblick sehen
kann. Leider verstarb ihr Mann allzu früh im Jahre 1988.
Erfreut zeigte sich die Jubilarin darüber, dass ihre Familie im
Laufe der Jahre um 13 Enkelkinder angewachsen ist.

Am 20. Oktober feierte Hildegard Schupp ihren 90, Geburts-
tag. Unter die Gratulanten mischte sich auch Bürgermeister
Christof Frick, der die Glückwünsche der Gemeinde über-
brachte.



Das Schlusswort hatte dann der neue Bundesverdienstkreuzträ-
ger, der in einem weiten Bogen und mit persönlichen Worten allen
seinen Weggefährten sehr herzlich dankte; insbesondere seiner
Ehefrau Andrea, seinen Kindern und seiner verstorbenen Mutter.
Nach dem musikalischen Ausklang sammelten sich eine große
Schar Verwandter,  Freunde und Weggefährten um Josef Bau-
mann, um ihm zu gratulieren und mit ihm und seiner Familie
anzustoßen.

Eine gleichermaßen hohe wie auch seltene Auszeichnung - das
Bundesverdienstkreuz - erhielt Josef Baumann aus den Händen
von Landwirtschaftsminister Rudi Köberle.

Als kleine Anerkennung von Seiten der Gemeinde überreichte
Bürgermeister Christof Frick Josef Baumann ein gemeindliches
Handtuch. Dieses sei groß genug, um den kommunalpolitischen
Schweiß von der Stirn zu wischen, wenn es in der Sitzung mal
etwas hitziger zuginge.

Lob- und Dankesworte wurden auch Andrea Baumann zuteil, die
ihren Mann in all seinen Aktivitäten unterstützte und damit einen
beträchtlichen Anteil zu seinem Engagement beisteuerte.

Vor der Verleihung des Bundeverdienstkreuzes überrascht die
Musikkapelle Krumbach Josef Baumann vor dem Dorfgemein-
schaftshaus mit einem Ständchen.

Landwirtschaftsminister Rudolf Köberle ehrt Josef Baumann mit
dankenden Worten für sein herausragendes und von Gemein-
sinn geprägtes Engagement, bevor er ihm das Bundesver-
dienstkreuz verleiht.

Auch Bürgermeister Volker Kieber von der Gemeinde Gotten-
heim am Tuniberg gratulierte Josef Baumann zu seiner hohen
Auszeichnung

Glückwünsche überbrachte auch der Vorsitzende des Ortsbau-
ernverbandes Bodnegg, Josef Wagner
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Mehr als 100 Gäste waren gekommen, um an dem Festakt der
Ordensverleihung teilzunehmen.

Nach dem offiziellen Teil der Ehrung folgten viele viele persönli-
che Glückwünsche.

gemütliches Beisammensein 

Im Gespräch: Landwirtschaftsminister Rudolf Köberle, Bürger-
meister Christof Frick und Volker Kieber, Bürgermeister von
Gottenheim am Tuniberg.
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REDAKTIONSSCHLUSS!
Wegen des Feiertages Allerheiligen ist der
Redaktionsschluss für die Woche 44 bereits am
Freitag, 29. Oktober 2010, 11.00 Uhr.
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✎



Zweckverband 
Haslach-Wasserversorgung,
Neukirch

Einladung zu der am Dienstag, 2. November 2010 um 17.00
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in Amtzell stattfindenden
Verbandsversammlung mit folgender öffentlicher Tagesordnung:
1. Verabschiedung von Herrn Bürgermeister Paul Locherer

(MdL) aus der Verbandsversammlung
2. Wahl der Stellvertreter des Verbandsvorsitzenden 
3. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2009

mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
4. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2011
5. Abschluss eines Wasserlieferungsvertrages mit dem Zweck-

verband Wasserversorgung Unteres Schussental (ZWUS)
6. Bericht über abgeschlossene, laufende und geplante Bau-

maßnahmen
7. Verschiedenes, Bekanntgaben

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Neukirch, den 29. Otkober 2010
Verbandsvorsitzender
gez.

Reinhold Schnell
Bürgermeister

VHS Außenstelle BODNEGG
Kurs-Programm II/2010

Wochenendkurs
Kurs Nr. 200104
Reaktiv Walking XCO®
Paul, Diana

Ein neuer Sporttrend!
XCO-Trainer® sind mit Granulat gefüllte Aluminiumzylinder, die
in den Händen mitgeführt werden. Das Granulat wird als
Schwungmasse verwendet, was die Gelenke schont.
Wir werden – bei jedem Wetter – durch den Wald walken und
mehrmals eine kleine Walking-Pause als Übungseinheit für die
Arm- und Brustmuskulatur nutzen. Die Technik ist leicht erlern-
bar und auch für Einsteiger mit wenig Kondition geeignet – wir
richten uns beim Tempo nach Ihnen!

Wichtig ist gutes Schuhwerk (Laufschuhe) und evtl. dünne
Handschuhe.

In der Kursgebühr ist die Leihgebühr von 6,- € für die XCOs®
enthalten.

Die Dozentin ist Reaktiv-Walking-Instructor.

5 Abende, samstags, 17.00 – 18.00 Uhr
Beginn: Samstag, 15. Januar 2011
Teilnehmerzahl: max. 10 Pers.

min. 7 Pers.
Treffpunkt:
Parkplatz am Kaplaneiweg, Tiefgarageneingang

Gebühr 26,00 €
ermäßigte Gebühr 21,00 €

Anmeldungen zu allen Kursen nimmt die Gemeindeverwaltung
Bodnegg, Tel. 07520/9208-0 entgegen.

Anmeldeformular siehe Seite 7 und 8
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Bürger-Information zur neuen Dorfmitte
Seit mehreren Monaten beschäftigt sich der Gemeinderat mit der Neu- und Umgestaltung der Dorfmitte. Damit gemeint ist
das Gebäude Kaplaneiweg 2 (Hauger-Haus), der Dorfplatz und die angrenzenden Frei- und Verkehrsflächen:

In der Überlegung ist ein multifunktionales Bürgerhaus mit Räumen für die Gemeindeverwaltung, Erweiterung des Kinder-
gartens und der Kinderbetreuung, Erweiterung des Bürgersaals um Nebenräume und die Erweiterung der Tiefgarage. In die-
se Neugestaltung soll auch der Dorfplatz einschließlich Schulhof einbezogen werden, um ein harmonisches Gesamtbild zu
erhalten.

Die bisherigen Überlegungen sollen nun in einer

Informationsveranstaltung  
am Montag, 8. November 2010 um 19.00 Uhr
im Bürgersaal des Dorfgemeinschaftshauses

vorgestellt werden.

Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Christof Frick
Bürgermeister

Ende der Sommerzeit
An diesem Wochenende wird uns wieder
eine Stunde geschenkt, denn es steht die
Umstellung auf die Winterzeit an. In der
Nacht von Samstag, 30. Oktober 2010 auf
Sonntag, 31. Oktober 2010, werden die

Uhrzeiger von 3.00 Uhr auf 2.00 Uhr zurückgestellt. Die
längere Nacht sorgt dafür, dass es abends früher dunkel
wird.



Passamt
Ab 1. November 2010 gibtʼs nur noch den 
„Neuen Personalausweis“
Zum 1. November 2010 wird der bisherige "alte" Personalaus-
weis durch ein völlig neu konzipiertes Dokument abgelöst. Bis
zum 31. Otkober 2010 können Sie noch den bisherigen (alten)
Personalausweis für 8,-- Euro bei der Passbehörde beantragen. 
Hierzu einige Vorabinformationen: 
• Die "alten" Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine

Pflicht zur Erneuerung besteht nicht. 
• Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führer-

schein (Scheckkartengröße). 
• Künftig werden nur biometrie-taugliche Lichtbilder Verwen-

dung finden können (wie heute schon beim Reisepass). 
• Die Daten werden in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern berührungsfrei ausgelesen werden kann. 

• Optional wird der ePersonalausweis mit Fingerabdrücken
versehen werden können, wodurch die Fälschungssicherheit
erhöht wird. Eine Pflicht zur Speicherung der Fingerab-
drücke besteht nicht. 

• Für den Einsatz im Internet wird es die Möglichkeit geben,
sich sicher elektronisch zu identifizieren (eID). 

• Die eID ist bei Personen über 16 Jahren standardmäßig
nach der Herstellung eingeschaltet, kann aber auf Antrag
deaktiviert werden. Eine spätere Aktivierung/Deaktivierung
ist jederzeit möglich. Hierzu übermittelt der Hersteller, die
Bundesdruckerei Berlin, künftig der Antragstellerin/dem
Antragsteller eine Geheimnummer, eine Entsperrnummer
und ein Sperrkennwort für den jeweiligen Personalausweis.
Mit diesen Informationen kann die Ausweisinhaberin/der
Ausweisinhaber den elektronischen Identitätsnachweis sper-
ren und entsperren lassen. 

• Es wird möglicherweise ein sogenanntes "Starter-Kit" für den
heimischen PC geben, das u.a. ein Kartenlesegerät und
Software enthalten soll. 

• Die Gebühren belaufen sich voraussichtlich für eine 10-jähri-
ge Gültigkeit auf 28,80 Euro und eine 6-jährige Gültigkeit auf
22,80 Euro. 

• Wollen Firmen Zugriff auf Daten nehmen, müssen sie sich
zunächst bei einer noch zu benennenden Bundesbehörde
ein sogenanntes Berechtigungszertifikat besorgen. 

• Es wird auch die Möglichkeit geben, auf dem Chip eine qua-
lifizierte elektronische Signatur zu speichern. Diese erhal-
ten Sie nicht bei der Passbehörde, sondern bei Drittanbie-
tern.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.Personalausweisportal.de 
Ihr Passamt Bodnegg
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

ANGEBOTEN WERDEN:

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Messer-Schleifservice Mohr, Friedrichshafen-Berg jeweils
am 1. Freitag im Monat auf dem Wochenmarkt.
Nächster Termin ausnahmsweise nicht am: Freitag, 5. November sondern Freitag, 12. November 2010

„Bodnegger Weihnachtsmarkt am Samstag, 20. November 2010“

Geschliffen wird alles rund ums Haus: 
Messer aller Art (auch mit Wellenschliff), Kreis- und Brotmaschinenmesser, Scheren aller Art, Heckenscheren, Astscheren,
Rasenscheren, Rosenscheren, Beile, Äxte, Sägeketten, Rasenmähmesser ...

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg

Die Mangelstube der Ge -
meinde ist für jedermann
geöffnet und zwar jeweils
jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat; von 8.30 Uhr bis
10.30 Uhr!

Nächster Termin:
3. November 2010

Die Mangelstube finden Sie im UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

Hallenschwimmbad mit Dampfbad - Solarium
Bodnegg Fitnessraum - Ruheraum

Das Hallenbad Bodnegg ist bis voraus-
sichtlich Mitte November 2010 wegen
Sanierungsarbeiten für den öffentlichen
Badebetrieb geschlossen!

Die Öffnung des sanierten Hallenbades
werden wir frühzeitig bekannt geben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Gemeindeverwaltung Bodnegg
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Wir gratulieren am
01. November
Frau Theresia Müller, Widdach 6, zum 74. Geburtstag
02. November
Herrn Karl Eichhorn, Rosenharz 1, zum 75. Geburtstag
Frau Gertrud Rößner, Rosenharz 1, zum 73. Geburtstag
06. November 
Frau Karin Kessler, Lindenloch 2, zum 74. Geburtstag
08. November 
Frau Lotte Lang, Starenweg 1, zum 92. Geburtstag
09. November 
Herrn Theo Sterk, Gutmannshof 2, zum 71. Geburtstag
12. November
Herrn Maximilian Rist, Rosenharz 1, zum 83. Geburtstag
13. November 
Frau Annemarie Michalik, Mörikestraße 6, zum 98. Geburtstag
19. November
Frau Elfriede Stemmer, Achmühle 1, zum 71. Geburtstag
22. November 
Herrn Hans Rittler, Kerlenmoos 7, zum 81. Geburtstag
Frau Hildegard Wagner, Linden 1, zum 81. Geburtstag
23. November 
Frau Rosmarie Locher, Linden 13, zum 70. Geburtstag
25. November 
Frau Helga Gadermaier, Rosenharz 1, zum 71. Geburtstag
26. November 
Herrn Matthäus Hecht, Büchel 1, zum 92. Geburtstag
28. November 
Frau Elisabeth Flock, Amselweg 8, zum 78. Geburtstag
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Unsere Jubilare

Impressum

Herausgeber: Bürgermeisteramt Bodnegg
Kirchweg 4, 88285 Bodnegg
Telefon 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Verantwortlich: Bürgermeister Christof Frick oder der 
Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter
der Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion: Für Beiträge und Anzeigen;
Telefon: 07520 / 9208-18, Fax: 07520 / 9208-40

Druck: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Postfach 19 22, 70806 Kornwestheim
Telefon: 07154 / 8222-30, Fax: 07154 / 8222-15
E-Mail Anzeigen: andreamisitano@dvwagner.de

Erscheinungstag: wöchentlich freitags

Redaktionsschluss: Montag, 12.00 Uhr
Aus organisatorischen Gründen muss sich die
Redaktion Kürzungen vorbehalten

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft -
Terminkalender

Wertstoffannahmen:
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas und sämtlichen Elektro-
und Elektronik-Altgeräten 
am Samstag, 6. November 2010, von 08.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle; sie wird von der „Nar-
renzunft“ durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen:
- Samstag, 20. November in Regie des TSV
- Samstag, 04. Dezember in Regie der Musikkapelle
- Samstag, 18. Dezember in Regie der Landjugend

Leerung der Papiertonnen:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus „montags“ entleert.
Es gilt folgender Abfuhrplan:
November: Dienstag, 2. November
November: 29. November
Dezember: 27. Dezember
Die Abfuhr erstreckt sich jeweils über zwei Tage.
Die Tonnen bitte montags ab 06.00 Uhr bereitstellen.

Grünmüllannahme 
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 6. November, von
14.00 - 16.00 Uhr in Kerlenmoos. 
Weiterer Annahmetermin: 
Samstag, 20. November direkt in Kerlenmoos; letzte Grün-
müllannahme in diesem Jahr
- siehe auch Abfallkalender -

Problemstoffsammlung 2010
Das Abfallwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg hat
die Termine zur Problemstoffsammlung für 2010 festgelegt.
Sie sind in dem Mitteilungsblatt vom 30. Juli, Nr. 30 veröf-
fentlicht worden.
Es kann jeder Termin in jeder Gemeinde des Landkreises in
Anspruch genommen werden. 
In der Gemeinde Bodnegg findet die Problemstoffsammlung
am Freitag, 19. November 2010 von 14.00 - 16.00 Uhr auf
dem  Parkplatz bei dem Alten Bauhof, Ravensburger Straße
21, statt.
Von Gewerbetreibenden sind Mengen von 15 kg bis 500 kg
kostenpflichtig und zuvor anmeldepflichtig 
bei Fa. Remondis, Niederlassung Betzweiler-Wälde, 
Frau Schumacher, 
Tel. (07455) 94 77 17, Fax (07455) 94 77 50 
kerstin.schumacher@remondis.de

Die Terminserie wird auch auf der Home page 
des Landkreises Ravensburg unter 
www.landkreis-ravensburg.de
veröffentlicht.



Sammler und Jäger im Bildungszentrum
Bodnegg 
Bildungszentrum Bodnegg startet bei bundesweiter 
Sammelaktion! 
„Füttere mich mit leeren Tonerkartuschen und Tintenpatronen!“,
schreit die in der Signalfarbe Orange bemalte Box förmlich. Seit
kurzem steht die orange Box der bundesweiten Aktion „Sam-
meln für Sport und Gesundheit“ im Bildungszentrum an der Dorf-
straße. Die Schule sammelt mit Hilfe der Aktion leere Tonerkar-
tuschen und Tintenpatronen aus Druckern, Kopierern und Fax-
geräten. Das Leergut wird umweltfreundlich recycelt und wirft
sogar einen Gewinn ab, der dem Förderverein der Schule
zugute kommt. 
Leere Patronen und Kartuschen fallen in fast jedem Büro an. Im
Sekretariat, im Kopierraum oder in den Firmen der Umgebung.
Die Aktion greift ein weit verbreitetes Problem auf: In Deutsch-
land landen jährlich weit über 100 Millionen leere Tintenstrahl-
patronen und Tonerkartuschen in der Mülltonne. Würde man die-
ses Leergut in LKWs verstauen, so ergäbe dies einen Stau von
über 25 km Länge. Eine ungeheure Menge, die unbedacht auf
der Deponie oder in der Müllverbrennungsanlage landet. 
Diese Umweltbelastung muss nicht sein. Das wertvolle Leergut
kann ohne Qualitätseinbußen wiederaufbereitet und in den Han-
del zurückgeführt werden. Der Recyclingpartner der Aktion zahlt
für jede Patrone und Kartusche eine Prämie. Dieses Geld wird
direkt an die Sammelstellen weitergeleitet. Auf diese Weise
könnte der Förderverein, der unter anderem die pädagogische
Arbeit am Bildungszentrum, Schul- und Informationsfahrten, Ein-
richtungen von Gemeinschaftsbereichen unterstützt, sein finan-
zielles Polster aufbessern und gleichzeitig das Leergutproblem
lösen. 
Schüler können jederzeit die Patronen in der Schule abgeben,
für die Bevölkerung steht ein Sammelbehälter in der Bücherei
zur Verfügung.

Eltern und Unternehmen, die auch eine eigene Sammelbox auf-
stellen können, dürfen natürlich auch sammeln und unsere
Schüler unterstützen. 
Weiterführende Informationen zu der Aktion gibt es unter der
Telefonnummer:
07520 / 920716 Herr Gmeinder und Frau Müller

Workshop: „Verwertung von Schafwolle“
Das Landwirtschaftliche Zentrum Baden-Württemberg in Aulen-
dorf veranstaltet am

Mittwoch, 3.11.2010, von 9.30 bis 16.00 Uhr
einen Workshop zum Thema „Verwertung von Schafwolle“.
In der Veranstaltung werden grundlegende Kenntnisse über die
Erzeugung und Qualität von Schafwolle ermittelt.
In praktischen Vorführungen werden die Arbeitsschritte
Waschen und Kardieren von Rohwolle gezeigt sowie handwerk-
liche Fertigkeiten zu Be- und Verarbeitung von Wolle  vermittelt.
Schwerpunktmäßig wird auf die Handwerkstechnik des Filzens
eingegangen.
Die Kosten für Verpflegung und Seminarunterlagen betragen
25,- €.
Telefonische-/Online-Anmeldung bis spätestens 29.10.2010
erforderlich unter:
Landwirtschaftliches Zentrum Baden-Württemberg
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf
Telefon (07525) 942-300, Telefax (07525) 942-333
E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de
Internet: www.lazbw-kurs.de
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Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

2 Kühltheken, 1 Kühlregal Tel. 2221
(evtl. an Vereine)

Schlafsofa weinrot Tel. 1487

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn
Ihre Gegenstände vergeben wurden, damit diese
aus der Angebots-Liste wieder gestrichen werden
können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem
Flohmarkt loswerden möchten, melden Sie sich bei
uns unter Tel. 92080 (Frau Weber).

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt
veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat November 2010

Dienstag, 23. November 2010 um 14.30 Uhr, in der Gemein-
debücherei, wie jedes Jahr anlässlich der Buchwoche
„Wie´s uim gong ka“ (Unter Vorbehalt eines Einfalls) 
Ein unterhaltsamer literarischer Nachmittag mit Franz Schel-
linger

Radler-Gruppe
steigt im Winterhalbjahr auf den Heimtrainer um!
Info G. Wild Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr
im Bürgersaal/Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm



Mittendrin im Haus der Mitte in Grünkraut
Betreuungsgruppe für ältere Menschen auch für unsere
Gemeinden Bodnegg und Schlier

Jeden Donnerstag von 14.30 - 17.30 Uhr
Kaffee, Singen, Spiel, Gymnastik
unter Leitung von Annegret Schindler
Information und Anmeldung telefonisch bei der
Sozialstation St. Martin,  07529 / 855

Notfall-Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf (0761) 19240
EnBW (0800) 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (0180) 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. (01805) 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 30.10.2010
Stadtapotheke, Weingarten, Kirchstraße 9
Sonntag, 31.10.2010
St.-Jodoks-Apotheke, Ravensburg, Eisenbahnstraße 18
Achtalapotheke, Baienfurt, Ravensburger Straße 6
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Beckersche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Montag, 01.11.2010
Vetterapotheke, Ravensburg, Marienplatz 81
Waldburger Apotheke, Waldburg, Hauptstraße 34
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)
Fürstliche Hofapotheke, Wolfegg, Alttanner Straße 2
(dienstbereit von 10.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 30.10.2010 / Sonntag, 31.10.2010
Dr. S. Grieshaber und Dr. G. Knoche, Tel.: 0751 66464
Montag, 01.11.2010
Dr. M. und Dr. S.-Y. Mihaljevic, Tel.: 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte:
Malteser Hilfsdienst, Tel. (0751) 366130

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr
Tel. (07529) 912662

Pflegedienst Medias:
(rund um die Uhr) Tel. (07520) 5353

Hospizdienst Vorallgäu
für Bodnegg: Anita Rupp, Tel. 2179   

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung Tel. (0751) 3625670

Öffentliche Gemeindebücherei
Katholische öffentliche
Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg
Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS im Anschluss an den Gottesdienst 
(siehe aktuelle Kirchliche Nachrichten), 
etwa 1 1/2 Stunden - längstens bis 12.00 Uhr.
Wenn kein Gottesdienst stattfindet, von 10.30 bis 12.00 Uhr.
KERNZEIT ist auf jeden Fall die Zeit von 11.00 bis 11.15 Uhr,
das heißt, die Bücherei ist in dieser Zeit auf jeden Fall geöffnet.
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!

Sie erreichen uns 

über: O. Rupp     Tel. 2179
H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



AN SCHULTAGEN
Mo, Di, Mi 12.15 - 14.30 Uhr
Do 12.15 - 14.30 Uhr und 16.30 - 18.00 Uhr
Fr 12.15 - 13.45 Uhr
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520 / 920744
Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

Katholische Kirchengemeinde
St. Ulrich und Magnus, Bodnegg
Katholisches Pfarramt Tel. (07520) 2145
Ingrid Pichotta, Fax (07520) 1433
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Freitag 8.30 - 10.30 Uhr

Unser Pastoral-Team
Pfarrer Michael Stork, Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg,
Telefon (07520) 2145, Fax (07520) 1433,
E-Mail: StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut,
Tel. (0751) 6528373, 
Fax (0751) 6528374
E-Mail: Elmar.Kuhn@drs.de

Harald Mielich, Diakon
Rathausstr. 12, 88281 Schlier,
Tel. (07529) 854, 
Fax (07529) 912888
E-Mail: Harald.Mielich@drs.de

Kath. Kirchenpflege: Werner Senser,
Tel. (07520) 924894
Fax (07520) 924895
E-Mail: werner.senser@t-online.de

Pfarrbüro Grünkraut: Ingrid Pichotta
Tel. (0751) 62766
Fax (0751) 6528374
E-Mail: StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
Bürozeiten:
Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarrbüro Schlier: Anita Friedrich
Tel. (07529) 854
Fax (07529) 912888
E-Mail: StMartin.Schlier@drs.de

Spendenkonto für die Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto-Nr. 52 180 000 bei Raiffeisenbank Vorallgäu
Bankleitzahl: 650 627 93
Allen Spendern schon im Voraus ein herzliches Vergeltʼs Gott!

Hastʼe Töne?!“ 
Lied des Monats Oktober ist Nr. 257 und Lied des Monats
November ist Nr. 88 aus Erdentöne-Himmelsklang.

Freitag, 29. Oktober 2010 
7.45 Uhr Schülermesse
Jonas Bröhm, Luisa Mayer, Dominik Buchmann, Luis Pfender
19.00 Uhr Bußgottesdienst
Carolin Heine, Julia Heister, Fabienne Kuna, Rebekka Schorr,
Carla Sauter, Selina Grießer

Sonntag, 31. Oktober 2010 
8.45 Uhr Eucharistiefeier
Jonathan Binetsch, Julian Schneiderhan, Emmanuel Kocheise,
Leonie Glauner, Larissa Nester, Anna-Maria Kunz
L.: Almut Gebert
11.00 Uhr Taufe
Alice Pfender, Vera Peuker, Nadja Fellinger, Nicole Lipp

Montag, 01. November 2010 – Allerheiligen
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
anschl. Gräbersegnung
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Philipp Schupp, Timothy
Kramer, Marius Leuthold, Dominik Götz
L.: Peter-Lukas Gebert

Freitag, 05. November 2010 
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Laura Gebert, Jamie-Ann Baiz, Myriam Wissussek, Theresa
Stärk, Judith Madlener, Anna Gmünder
L.: Heinz Segelbacher

Sonntag, 07. November 2010 
8.45 Uhr Eucharistiefeier
Julian Nester, Emely Heister, Silvio Röttgers, Ruth Sterk, Dag-
mar Waggershauser, Sabrina Weishaupt
L.: Rebekka Gebert

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche)
Montag, 25.10.2010 Frau Bröhm Tel. 1549
und Frau Fricker Tel. 1390
Montag, 01.11.2010

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. 
Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grund-
schule) um 20.00 Uhr
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9
(Grundschule) um 20.00 Uhr

Kinderchor am Dienstag in G 9 (Grundschule) von 16.30-17.00
Uhr für die Kinder von 5-7 Jahren, von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
für 8-13 Jahren, von 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr bis zur 7. Klasse. 
In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten

Sie haben Fragen, Sorgen, Anregungen?
Unser Pastoralteam ist zu folgenden Sprechzeiten für Sie
da:
Pfarrer Michael Stork nach Vereinbarung
Elmar Kuhn am Dienstag, 9.00 bis 10.00 Uhr 

in Grünkraut
Harald Mielich am Mittwoch, 10.00 bis 11.00 Uhr 

in Schlier
... und jederzeit nach Vereinbarung!
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Die Katholische Erwachsenenbildung
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Alt werden und sterben in Würde
3. Ravensburger Forum
Sa 6.11., 14.30 bis 17.00 Uhr
Ravensburg, Gemeindezentrum Dreifaltigkeit, Angerstraße 4
Prof. em. Dr. Bruno Schmid
und Fachleute aus der Praxis

Pubertät - Zeit der Auseinandersetzung
Mi 10., 17., 24.11. und 1.12.,
jeweils 19.30 bis 22.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Christel Härtl

Neues Frauenkolleg - Infoabend
Mo 15.11., 18.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Anna Jäger

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg
Telefon (0751) 36161-30, Fax 36161-50
E-Mail: info@keb-rv.de www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 31. Otkober Reformationsfest
Wochenspruch:
Einen andern Grund kann niemand legen 
außer dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.
1. Korinther 3,11
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Prädikant Dieter Simmel, Ravensburg

10.15 Uhr Kindergottesdienst
Wir laden alle Kinder herzlich dazu ein!
Das Opfer ist für die Bibelverbreitung in der Welt
bestimmt.
Es liegt eine ständige Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ zum Verkauf bereit.

Mittwoch, 3. November
Herbstferien – es findet kein Konfirmandenunterricht statt.

Vorankündigung:
Sonntag, 7. November  Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
9.00 Uhr Gottesdienst

Prädikant Wolfgang Eichholz,Ravensburg

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Christine Jehle: Dienstag und Mittwoch, jeweils von
9.30 – 11.30 Uhr.

Wir können im Dunkeln nicht leben.
Wir können im Dunkeln nicht sein.

Wir wollen ein Licht anzünden,
dies Licht soll uns alle erfreuen.

Wir schenken das Licht nun dem Anderen
und freuen uns darüber sehr.
Bei jedem Licht wird es heller,

bei jedem Licht strahlt es dann mehr.

So wie einst  der Heilige Martin,
durch Güte ein Licht hat entfacht.

So wollen wir Güte künden
und tragen das Licht durch die Nacht.

H. Neubauer 

Herzliche Einladung zum Sankt Martinsfest in Bodnegg
Zum Fest des Heiligen Sankt Martin, am Donnerstag, 11.
November 2010, laden die Kindergärten, die Grundschule und
deren Elternvertreter alle Kindergartenkinder, alle Grundschüler
und Schüler, sowie die gesamte Bevölkerung ganz herzlich ein.
Treffpunkt ist um 17.30 Uhr in der Kirche, wo ein kurzer Wort-
gottesdienst stattfinden wird.
Im Anschluss daran laufen wir gemeinsam zum Hartplatz beim
Fußballgelände.
Auf dem Hartplatz finden das Martinsspiel und die Mantelteilung
statt.
Im Anschluss gibt es noch ein geselliges Beisammensein mit
Martinsbrot, Kinderpunsch und Glühwein im Pavillonbereich der
Schule. 
 Bitte bringen Sie Trinkgefäße für Punsch und Glühwein
mit.
Wir bitten um Spenden von Martinsbrot (Zopfbrot, usw.)
Sie können das Brot um 17.00 Uhr an der Schule im Pavillonbe-
reich abgeben.
Die Geldspenden für Glühwein, Punsch und Martinsbrot
werden in diesem Jahr von den Großen beider Kindergär-
ten, den  Klinik-Clowns des Kinderkrankenhaues Ravens-
burg, übergeben.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern ein schönes St. Mar-
tins Fest.
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Kindergarten St. Elisabeth
15 Jahre Kooperation mit der St. Gallus-
hilfe Rosenharz
machen unseren Alltag bunter…
Wir könnten alle miteinander leben
und jeder Mensch
hat etwas Besonderes zu geben,
die Starken und die Schwachen, 

die Großen und die Kleinen,
die Fröhlichen
und jene auch, die weinen.

Wir könnten alle lernen voneinander,
die anderen von dir
und du von all den anderen.
Und nennt man dich behindert,
oder nennt man dich gesund -
wenn wir die Farben mischen,
wird die Welt erst richtig bunt.

Judith Reinitz

Vielen Dank für die schönen Begegnungen!
Die Kindergartenkinder vom Kindergarten St. Elisabeth
mit Erzieherinnen.

Wir machen heut ein Kürbisfest,
für Klein und auch für Groß…
so hieß es auch in diesem Jahr im Kindergarten St. Elisabeth!
Zu unserem nun schon traditionellen Kürbisgeisterfest trafen
sich am vergangenen Freitag die Kinder und deren Eltern oder
auch Großeltern in unserem Garten.

Fleißige Kürbisgeisterschnitzer verwandelten ihre mitgebrachten
Kürbisse in kleine und große Kunstwerke.
Alle Mamas, Papas, Omas, Opas und vor allem die Kinder
waren mit viel Spaß dabei und sichtlich stolz auf ihre Kürbisgei-
ster.
Zur Einstimmung auf den gemeinsamen Umzug durch das Dorf 
sangen die Kinder den Eltern unser Kürbisgeisterlied vor.
Mit den hell erleuchteten, gruseligen, wie auch liebenswerten
Geistern, zogen wir gemeinsam durchs Dorf.
Als Stärkung warteten schon leckerer Kartoffelsalat, Saiten-
würstle und frischer Apfelsaft auf die hungrigen Kürbisgeisterfa-
milien.
Bei dem gemeinsamen Vesper im Garten, ließen wir es uns so
richtig schmecken.
Wir möchten uns bei allen Familien für ihren Besuch bedanken
und bei den Mamas ganz besonders, die uns einen leckeren
Kartoffelsalat spendiert haben.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest im Kindergarten St.
Elisabeth.
Die Erzieherinnen vom Kindergarten.
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Kindergarten St. Martinus 
Auszeichnung zum 
„Haus der kleinen Forscher“
Für die Teilnahme an einem Pro-
jekt „Haus der kleinen Forscher“,
das die Industrie- und Handels-

kammer 2008 ins Leben rief, wurden die Kinder und Erzieherin-
nen des Kindergartens St. Martinus am 18.Oktober 2010 im fest-
lichen Rahmen von Frau Schlaf der IHK Bodensee-Oberschwa-
ben ausgezeichnet.
An diesem Nachmittag wurde an verschiedenen Stationen
geforscht, gerätselt und experimentiert, wobei die Kinder und
Eltern sichtlich gespannt waren, wie wohl das Ergebnis ausse-
hen wird.
Bei dem Projekt „Haus der kleinen Forscher“ wird unsere Ein-
richtung seit Juli 2010 durch eine Firmen-Patenschaft unter-
stützt.
Hierfür bedanken wir uns recht herzlich bei Frau und Herrn Blum 
von der Firma Hecht in Rotheidlen für ihre Spende und ihr Enga-
gement.
Bei gemütlichem Beisammensein und einem Stück Kuchen
ließen wir diesen spektakulären Mittag ausklingen.
Vielen Dank an alle Beteiligten.
Ihr Kindergarten St. Martinus 

Skifreunde 
Bodnegg e.V.
Kegelabend
Am Samstag, dem 30. Okto-
ber um 19:30 Uhr findet wie-

der unser Kegelabend im Gasthaus „Nußbaumer“ statt. Susan-
ne Haag würde sich über eine zahlreiche Teilnahme freuen. Es
wird auf zwei Bahnen gekegelt und es wird wieder schöne Prei-
se geben. Wer Lust hat auf ein gemütliches Beisammensein mit
gelegentlicher sportlicher Unterbrechung, der sollte sich diesen
Termin vormerken.
Dieter Franke

Kontakte, die Freude bringen
Frauenbund Bodnegg           

Modenschau
bei K&L Ruppert

Wer möchte sich über die neuen Modetrends informieren? Die
Modenschau bei K&L Ruppert bietet Gelegenheit dazu. Mit Inte -
ressierten wollen wir uns einen informativen und gemütlichen
Nachmittag machen.
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Donnerstag, 4. November 2010, 14.00 Uhr 
K&L Ruppert, Ravensburg

Frauenbund-Team Bodnegg

Anmeldung bis Dienstag, 2. November 2010
Helga Pfau, Telefon 2330

Termine: 
• Sonntag, 7. November  Herr Lauer von der Autonative RV

informiert im Rahmen eines Frühschoppens im Kolpingheim
über Carsharing

• Mittwoch, 24. November  18.00 Uhr  Axel Müller, berichter-
stattender Richter am Landgericht Ravensburg, erläutert uns
bei einem Rundgang den Ablauf und die Funktionen des
Landgerichts Ravensburg. Bei Interesse kommen Sie ent-
weder um 18 Uhr zum Landgericht Ravensburg am Marien-
platz 7 neben der evangelischen Stadtkirche, oder  Sie fah-
ren mit uns mit dem öffentlichen Bus um 17.01 Uhr ab Hal-
testelle Schule Bodnegg  in die Stadt, Rückkehrmöglichkeit
um 19.40 Uhr oder 20.40 Uhr am Marienplatz.

• 12. Dezember (3. Advent)  Kolpinggedenktag --- nach dem
Wortgottesdienst traditionelles Rehessen

60 Personen ---- aber  nur 1 Auto
Liebe Mitglieder von Kolping und Frauenbund, 
liebe Bürger Bodneggs!
Schon über 20 Jahre gibt es Carsharing-Vereine.
Sind Sie gespannt, wie das funktioniert und welche Vorteile es
mit sich bringt, ein Auto zu teilen? 
Dann kommen Sie doch 
am Sonntag, 7. November 2010 um 10.00 Uhr nach dem Got -
tesdienst ins Kolpingheim.
Norbert Lauer vom Verein „Die Autonative Ravensburg“ beant-
wortet Ihnen alle Ihre Fragen über dieses Thema.
Wir laden Sie recht herzlich zu dieser Veranstaltung ein.
Kolpingfamilie und Frauenbund 

Narrenzunft Bodnegg e.V.
„Burnegger Brotfresser“
11. November 2010 Fasnetsauftakt
um 11.11 Uhr Brunneputzete am Dorfbrunnen 
(Wer Lust und Zeit hat, wir treffen uns um
11.00 Uhr am Brunnen.)
19.00 Uhr, Gasthaus Nußbaumer: Vorstel-
lung der neuen Satzung, danach Fasnetsauf-
takt mit Laufbändelausgabe

Samstag, 13. November 2010 Bändel nähen
Wir haben ganz viele Stoffreste erhalten – daraus möchten wir
neue Bändel für den Umzugsweg nähen. Uhrzeit: 14:00 Uhr,
Nähraum BZ Bodnegg.
Viele helfende Hände – finden ein schnelles Ende! In diesem
Sinne werden noch fleißige SchneiderInnen benötigt! 
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CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Herzliche Einladung

Traditionelles Schwarzwurstessen
mit

Verleihung der 
"Goldenen Schwarzwurst 2010"

an
Dr. Andreas Schockenhoff MdB

Stellv. Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

am Sonntag, 31. Oktober 2010, ab 17.00 Uhr
bei Familie Metzler in Fahnhalden

Die Laudatio hält der Empfänger der "Goldenen Schwarz-
wurst 2009", Regierungspräsident Herrmann Strampfer.

Weitere Ehrengäste: 
Minister Rudi Köberle MdL
Staatssekretärin Friedlinde Gurr-Hirsch MdL

Wie immer treffen wir uns bereits um 15.30 Uhr in Fahnhal-
den zu einer Wanderung in die nähere Umgebung.

Für ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt – ob nun Liebha-
ber der Schwarzwurst oder Anhänger einer anderen
Geschmacksrichtung.

Die musikalische Umrahmung übernehmen die "Gehren-
bergspatzen".

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige und
gemütliche Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender

KOLPING

KOLPING
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5. Vorspielnachmittag
der Jugend Schomburg
Liebe Leutʼ von nah und fern,
wir, die Schüler der Musikkapelle Bodnegg, möchten
euch alle, und vor allem diejenigen, die Interesse
 daran haben, auch ein Instrument zu lernen, erneut zu
unserem Vorspielnachmittag recht herzlich einladen.
Für diesen Nachmittag haben wir Solos aber auch
Vorträge in kleinen Gruppen einstudiert, die wir Euch
allen gerne vortragen möchten.
Also, freut Euch schon jetzt auf einen unterhaltsamen
und abwechslungsreichen Nachmittag voller Musik!!

Neu – Neu – Neu
Nach dem Vorspiel gibt es für alle die Möglichkeit,
sämtliche Instrumente von Musikern vorgestellt
zu bekommen und ihr könnt auch jedes Instru-
ment mal ausprobieren – also: Vorbeikommen
und testen!

Für Speis und Trank ist gesorgt.
Wir freuen uns jetzt schon auf ihr zahlreiches Kom-
men und verbleiben bis dahin mit lieben Grüßen, ihre
Schülerinnen und Schüler der Musikkapelle Bodnegg
und der Jugendkapelle

Wann und wo?
Am 7. November 2010 um 14.30 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus.
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20. November 2010 Weihnachtsmarkt Bodnegg
Org. NZB Stand Nathalie Schupp 
(Tel. 07529/9132994 oder 0160/90103386) 
Arbeitseinsatz: 
1. Schicht: Aufbauen/Vorbereitung: ab 7.00 Uhr 
2. Schicht: 10.00 Uhr – 15.00 Uhr
3. Schicht: 15.00 Uhr – 19.00 Uhr (mit anschl. Aufräumen)
Wir werden wieder unsere leckere Brotfresser-Seelen machen.
Ich brauche noch Helfer, bitte bei mir melden – Anmeldung bis
spätestens am 11. November 2010!
Herzlichen Dank.

11. Dezember 2010 Nikolausfeier

Nathalie Schupp
Pressewart
www.narrenzunft-bodnegg.de

Mutter-Kind-Gruppe
Für unsere Mutter-Kind-Gruppe suchen wir dringend Nach-
wuchs. 
Wir treffen uns am Dienstag von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr im Bären-
gruppenraum hinterm Schleckermarkt. Herzlich willkommen sind
alle Mamas und Papas mit Kindern von 0-3 Jahren. Wenn ihr
Kontakte mit Kindern und Mamas sucht kommt einfach vorbei. 
Wir freuen uns über zahlreiches Kommen. 
Für nähere Infos stehe ich gerne auch telefonisch zur Verfü-
gung. 
Elfi Gorny 07520/1487

TSV Bodnegg
Abteilung Fußball
TSV Bodnegg – 
TSG Lindau/Zech 3:1 (1:1)

Am letzten Sonntag gastierte der
Tabellenzweite beim TSV und es konnte ein verdienter Sieg ein-
gefahren werden. Es war sofort nach Anpfiff ein flottes Spiel
auch wenn bei schwierigen äußerlichen Verhältnissen ein sau-
beres Spiel nicht immer möglich war. Bodnegg konnte sich aber
dennoch viele Torchancen herausspielen. Und nach 5 Minuten
bekamen sie schon ein Geschenk vom Schiedsrichter. Ein
Elfmeter den man nicht unbedingt pfeifen muss wurde Bodnegg
zugesprochen. Doch Jan Hensel konnte die Möglichkeit nicht
nutzen und verschoss daher den Elfer. Jedoch ließ sich Bod-
negg nicht aus dem Spiel bringen und sie kämpften weiter. Die-
ses Kämpfen wurde dann in der 15 Minute belohnt, als Thomas
Schupp den Ball ins Netz schoben. Der Druck vom TSV wurde
immer größer und die Torchancen häuften sich immer weiter.
Aber wenn man die Chancen vorne nicht macht, klingelt es hin-
ten. In der 25 Minute fiel nämlich der Ausgleichstreffer. Nach der
Halbzeit wieder das gleiche Bild. Bodnegg hatte die Überhand
und konnte durch ein klasse herausgespieltes Tor von Narin
Wangsangklang, dem ein sauberer Pass aus dem Mittelfeld vor-
ausgegangen war, in Führung gehen. Und eine Viertelstunde vor
Schluss erfolgte dann die Entscheidung durch einen sauberen
Konter, den Oliver Kohr sicher verwerten konnte.

Fazit:
Ein überaus verdienter Sieg des TSV gegen den Tabellenzwei-
ten. Bodnegg wirkte in allen Belangen frischer und entschlosse-
ner in den Zweikämpfen. Nur die Chancenverwertung ließ noch
ein wenig zu wünschen übrig, denn das Ergebnis hätte durchaus
noch um 2-3 Tore höher ausfallen können. 

Das nächste Spiel des TSV Bodnegg findet am 7. November
2010 in Meckenbeuren um 14.30 Uhr statt.

C-Junioren 
SGM Bodnegg/Grünkraut : SV Weingarten II 4:1 (3:0)

Pflichtsieg im vorletzten Quali-Spiel
Im vorletzten Spiel der Qualifikationsrunde gewannen unsere
Jungs 4:1 sehr souverän.
Jedoch hätte man mehr aus dem dauer währenden Offensiv-
druck machen müssen.
So war es Pflichtsieg nach Maß. 
Am kommenden Wochenende geht es zum letzten Spiel
„draußen“ in diesem Jahr nach Eschach. Hier wird eine deutliche
Leistungssteigerung von Nöten sein um den dritten Sieg in der
laufenden  Runde zu erzielen.

Vorschau:
C-Junioren
Samstag, 30. Oktober 2010 um 14.40 Uhr
TSV Eschach : SGM Grünkraut/Bodnegg

Hinten von links: Trainer Lukas Waggershauser, Denis Akcicek,
Max Wacker, Mathias Gnann, David Will, David Steier, Maximili-
an Halm, Paul Seeger, Samet Kil, Edison Gunga
Vorne von links: Lukas Wallenstein, Hannes Lachenmayer, Max-
Kalle Sauter, Kilian Becker, Samuel Rittner, Markus Tepfenhart,
Raphael Weber, Tom Pfleghar, André Knolmayer, Patrick Sonn-
tag
Vorne liegend: Igor Scheidel
Es fehlen: Co-Trainer Manuel Altherr, Axel Forstenhäusle, Flori-
an Rotenhäusler, Michael Schnitzer, Fabio Schmid, Pascal
Schwarz, Daniel Häring, Florian Wiedmann, Lucas Eber

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Jugend II - TSB Ravensburg II 1:6 
SV Baindt - TSV Jugend 6:1
TTF Kisslegg III - TSV Herren 4:9
Die erste Herrenmannschaft hat zwar den
ersten Sieg geholt, hatte aber gegen Kis-
slegg III mehr zu kämpfen als es das Ergeb-
nis aussagt. Die Jugendteams warten dage-
gen immer noch auf ein Erfolgserlebnis.
Nächste Spiele:
Donnerstag, 28. Oktober, 18.30 Uhr:

SV Baindt IV - TSV Jugend II
Freitag, 29. Oktober 19.30 Uhr
TSV Herren - TSV Opfenbach II
TSV Herren II - SV Hauerz II
Samstag 30. Oktober 11.00 Uhr:
TSV Jugend - TTC Bad Waldsee
Beide Jugendspiele mussten zeitlich verlegt werden, damit die
Fußballspieler in den Teams auch noch ihrem anderen Hobby
nachgehen können.
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Schützenclub Hubertus Bodnegg
Hubertusschießen 
Am Donnerstag, den 4. November 2010 findet
ab 19.30 Uhr unser traditionelles Hubertus-
schießen im Schützenhaus Hargarten statt. Wie
immer wird auch für das leibliche Wohl gesorgt

sein. Zur besseren Planung der Köche, bitte schnellst möglichst
im Schützenhaus in der Liste eintragen. 
Wir würden uns auf ein zahlreiches Kommen freuen. 

Rundenwettkampfergebnisse
Luftgewehr I
Die Mannschaft ist zu gut für die Kreisliga, jedoch kann sie auch
oft nicht mit den Ergebnissen der Kreisoberliga mithalten. So
musste die erste Luftgewehrmannschaft, trotz für ihre Verhält-
nisse guten Ergebnissen in ihrem zweiten Kampf eine 0:5 Nie-
derlage gegen den KKSC Steinach hinnehmen. 

Kampf verloren: 
Max Waggershauser (1. Startplatz) 377 Ringe
Sabrina Metzler (2. Startplatz) 369 Ringe
Brigitte Dimmler (3. Startplatz) 349 Ringe
Ulrich Wölfle (4. Startplatz) 357 Ringe
Edmund Heine (5. Startplatz) 356 Ringe 

Luftpistole I
Auch der ersten Luftpistolenmannschaft lief es im zweiten Kampf
nicht besser. Sie mussten eine 4:1 Niederlage gegen den SV
Oberhofen hinnehmen. 

Kampf gewonnen: 
Hubert Huber (5. Startplatz) 354 Ringe 

Kampf verloren: 
Markus Lux (1. Startplatz) 353 Ringe
Martha Nessler (2. Startplatz) 343 Ringe 
Joachim Schupp (3. Startplatz) 341 Ringe 
Willi Pfleghar (4. Startplatz) 313 Ringe 

Luftpistole II
Leider konnte die Mannschaft nicht ganz die Ergebnisse des
letzten Wettkampfes halten und so mussten auch sie sich mit
1350 gegen 1438 Ringe des SV Ebenweilers geschlagen geben. 
1. Berthold Fugunt 346 Ringe
2. Christof Bentele 335 Ringe 
3. Franz Waggershauser 335 Ringe 
4. Magnus Waggershauser 334 Ringe 

1350 Ringe 
5. Joshua Schlecker 334 Ringe 
6. Lukas Glauner 327 Ringe 

Sportpistole II
Auch in ihrem zweiten Wettkampf mussten sich die Mannschaft
gegen die dritte Mannschaft der PPS Leutkirch 748 gegen 777
Ringe geschlagen geben. 

1. Franz Waggershauser 260 Ringe
2. Edwin Egger 250 Ringe
3. Willi Pfleghar 238 Ringe

748 Ringe
4. Erwin Egger 220 Ringe
5. Albert Götz 191 Ringe

Pressewart
Sabrina Metzler 

Alt bekanntes Gesicht mit neuen Aufgaben
Zum 1. Oktober übernimmt Albert-Jan Brunzema als längjähriger
Mitarbeiter der St. Gallus-Hilfe die Leitung des Arbeitsbereiches
Rosenharz innerhalb der Werkstatt für behinderte Menschen.
Hier arbeiten 76 Menschen mit einer geistigen Behinderung im
Alter von 20 – 65 Jahren. Schwerpunkte sind Verpackungs- und

Montagetätigkeiten für verschiedene Firmen. Neben Industriear-
beiten gibt es auch Grünlandgruppen.  Diese  erledigen die
Grünlandpflege der Gemeinde Bodnegg und Grünkraut sowie
privater und gewerblicher Objekte. 
Neu integriert wurden Teile des Förder- und Betreuungsbereich.
Menschen mit erhöhtem Assistenz- und Betreuungsbedarf wer-
den hier ganztags betreut und gefördert. „Menschen mit Behin-
derung eine berufliche Perspektive zu geben, ist die besondere
Herausforderung meiner Arbeit“, sagt Brunzema. Stefan Fricker,
Leitung Bereich Arbeit und Bildung wünscht Brunzema viel
Erfolg.
Weitere Infos: Albert-Jan Brunzema Tel.: 07520 929-2764,
albert-jan.brunzema@st.gallus-hilfe.de

Stefan Fricker heißt Albert-Jan Brunzema an seinem neuen
Arbeitsplatz herzlich willkommen.
v. links n. rechts Stefan Fricker, Albert-Jan Brunzema

Gastfamilien gesucht,
die wochenweise oder längerfristig bereit sind, einen psychisch
kranken Menschen bei sich aufzunehmen und ihm ein Leben
außerhalb der Klinik oder eines Heimes zu ermöglichen. Außer
Familien sind auch Lebensgemeinschaften und Einzelpersonen
willkommen. 
Für Betreuung, Unterkunft und Verpflegung erhalten Sie ein
monatliches Entgelt. 
Sie werden von Mitarbeitern der Arkade fachlich begleitet und
unterstützt. 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bei uns.
Wir freuen uns über Ihren Anruf. 
Arkade e.V., Betreutes Wohnen in Familien - BWF, Eisenbahn-
str. 30/1, 88212 Ravensburg, Tel. (0751) 3665580, E-Mail:
info@arkade-bwf.de, Homepage: www.arkade-ev.de

Ü18 Halloween Warm-Up-Party
Am Freitag, den 29. Oktober findet in der Turn- und Festhalle
Haslach ab 20.00 Uhr die Halloween Warm-Up-Party der Musik-
kapelle Haslach statt. 
Für 3 € Eintritt legen die DJs von "alan music" den ganzen
Abend die beste Musik für euch auf.
Um einen Konflikt mit dem Jugendschutzgesetz zu vermeiden
kommt unter 18 Jahren niemand rein (Ausweiskontrolle).
Auf Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle Haslach e.V.
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Begegnungsstätte für Frauen,
Amtzell
Unser Programm im November:
5. Literaturfrühstück
Andrea Warthemann von der Buchhandlung
Ritter wird uns wieder verschiedene Neuer-
scheinungen vorstellen und ausgesuchte Text-

passagen daraus vorlesen. Nebenher werden wir ein gemütli-
ches und leckeres Frühstück genießen.
Termin: Donnerstag, den 11. Nov. 2010 

9.00 - 11.00 Uhr
Ort: Bücherei Amtzell
Leitung: Andrea Warthemann
Gebühr: € 5,00 fürs Frühstück
Anmeldung: Geli Brosig, Tel.: 07520-6988

Vortrag:
„Ein köstlicher Weg zur Erhaltung der Gesundheit“
Einführung in die Ernährungstherapie der Hildegard von Bingen
Nach dem Motto: „Die Lebensmittel sollen eure Heilmittel und
die Heilmittel eure Lebensmittel sein“ werden die wichtigsten
Lebensmittel der Hildegardküche vorgestellt. Sie erfahren, wie
sie diese im Alltag auf schmackhaftem Wege einsetzen können,
um ihre Gesundheit zu erhalten und/oder vorhandene
Beschwerden zu lindern bzw. zu heilen.
Termin: Montag, den 15. November 2010 

19.30 - 21.00 Uhr
Ort: Frauenraum, Schloss Amtzell
Leitung: Jutta I. Martin, Ernährungsberaterin 

nach Hildegard v. B.
Gebühr: € 8,00
Anmeldung: Rosie Mager, Tel.: 07522-912973

Vortrag und Diskussion:
Familie & Beruf – 
bietet Deutschland gleichberechtigte Chancen für Frauen.
Lilo Rademacher, 1. Bevollmächtigte der IG Metall in der Ver-
waltungsstelle in Friedrichshafen, verspricht einen interessanten
Abend „nicht nur für Frauen“.
Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der SPD-
Ortsgruppe statt.
Termin: Montag, den 22. November 2010 

19.30 Uhr
Ort: Schloss Amtzell, Altmannshauser - Saal
Info: Edmund Volkwein, Tel: 07520-6000

oder Rosie Mager Tel: 07522 -912973

„bIG bANG“
Coverperlen 
aus Soul, Funk und Rock
Musikalische Tour 
durch vier Jahrzehnte
Mit Schwung und Spielfreude bringen die „glorreichen Sieben“
der bekannten Ravensburger Formation ihr Publikum zum
Vibrieren, nehmen es mit auf eine rhythmisch-musikalische Tour
durch vier Jahrzehnte Pop, Soul und Rock, arbeiten sich durchs
Ohr in die Beine –  und regen zum Tanz an!
Samstag, 30. Oktober
20.00 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut
Karten zu 8,— € / erm. 6,— €
Vorverkauf im Rathaus Zi. 1.6, Tel. (0751) 7602-16
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Öffentliche Führungen im Bauernhaus-Museum
Sonntag, 31.Oktober
12.00 Uhr Sonderausstellung „Dorf unterm Hakenkreuz“
13.00 Uhr Allgemeine Museumsführung
Montag, 1. November - Allerheiligen
12.00 Uhr Sonderausstellung „Dorf unterm Hakenkreuz“
13.00 Uhr Allgemeine Museumsführung

Start jeweils im Eingangsgebäude „Zehntscheuer Gessenried“
Teilnahme ohne Voranmeldung

Ausstellung mit über 200 verschiedenen Apfelsorten in der
Zehntscheuer Gessenried
Bis einschließlich 1. November zeigt das Bauernhaus-Museum
in Zusammenarbeit mit dem Kompetenzzentrum Obstbau
Bodensee in der herbstlich geschmückten „Zehntscheuer Ges-
senried“ über 200 verschiedene, teils seltene, historische Apfel -
sorten.
Die Ausstellung kann zu den üblichen Öffnungszeiten des
Bauernhaus-Museums besucht werden (täglich außer Mon-
tag, 10.00 – 17.00 Uhr). Es gelten die regulären Eintrittsprei-
se.

Herbstferienprogramm im Bauernhaus-Museum
Dienstag, 2. November, 10.00 – 17.00 Uhr
Windlichter basteln, Kerzen ziehen, Seelen backen, Windrad
bauen u. v. m.
Donnerstag, 4. November, 10.00 – 17.00 Uhr
Magenbrot backen, Stulpen filzen, Herbstliche Dekoration
basteln u. v. m.

Witterungsbedingte Änderungen vorbehalten
Teilnahme an den Mitmachprogrammen ohne Voranmel-
dung

Veranstaltung „Hausschlachtung wie früher“
Mit einer traditionellen Hausschlachtung wie „anno dazumal“
beendet das Bauernhaus-Museum Wolfegg die Museumssaison
2010. Am Samstag, 6. November, ab 13.00 Uhr und am Sonn-
tag, 7. November, ab 11.00 Uhr, zeigt Metzgermeister Peter
Beck von der Klostermetzgerei Reute, wie früher eine Schlach-
tung auf einem Bauernhof ablief. 
Verborgen vor den Besuchern schlachtet er die Schweine unter
Aufsicht eines Tierarztes. Anschließend können die Besucher
den weiteren Schlachtvorgang mit allem was dazugehört miter-
leben: Der Metzger brüht die Schweine und nimmt sie aus. Dann
erfolgen die Fleischbeschau und die Zerlegung des Tieres.
Gleich vor Ort verarbeitet der Metzger das Fleisch zu Leber-
wurst, Blutwurst und Schwartenmagen. In der Museumsküche
wird dann der Speck ausgelassen und zu Griebenschmalz ver-
arbeitet. Wie früher am Schlachttag üblich, gibt es Hirnsuppe
und vielerlei zum Probieren. In der Zehntscheuer gibt es an -
schließend bei musikalischer Umrahmung Metzelsuppe, Blut-
und Leberwürste und Sauerkraut, sowie am Sonntagnachmittag
Kaffee und Kuchen.
Programm:
Samstag,  6. November. 
ab 13.00 Uhr: Schlachtung eines Museumsschweins im

alten Museumsdorf 
Vorführungen zur Zerlegung und Wursther-
stellung
versch. Mitmachaktionen für Kinder 

14.00 - 21.00 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheuer 
Schlachtplatte mit Kesselfleisch, Blut- u.
Leberwürste mit Sauerkraut  und frischem
Bauernbrot  

16.00 – 19.00 Uhr: musikalische Unterhaltung 
Sonntag, 7. November.
ab 11.00 Uhr Schlachtung von 2 Museumsschweinen im

alten Museumsdorf  
Vorführungen zur Zerlegung und Wursther-
stellung
die Landfrauen lassen in der Museums -
küche Speck aus und stellen Grieben-
schmalz her. Außerdem kochen sie wie
früher nach dem Schlachten üblich Hirn-
suppe
versch. Mitmachaktionen für Kinder 

11.00 – 18.00 Uhr: Metzelsuppe in der beheizten Zehntscheu-
er mit musikalischer Unterhaltung
Schlachtplatte mit Kesselfleisch, Blut- u.
Leberwürste mit Sauerkraut und frischem
Bauernbrot  
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11.30 – 14.00 Uhr: musikalischer Frühschoppen mit der
Musikkapelle Molpertshaus 

15.00 – 17.30 Uhr: Stubenmusik
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 

Bitte beachten Sie!
Eintrittsregelung:
An beiden Tagen der Hausschlachtung gelten für das Bauern-
haus-Museum ermäßigte Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,50 Euro / Kinder: 1,50 Euro / Familie: 9,00 Euro
Der Eintritt zur Bewirtung in die Zehntscheuer ist frei.

Bewirtung:
Für Gruppen ist eine Voranmeldung erwünscht.
Museumsverwaltung Bauernhaus-Museum: (07527) 95500
Montag bis Freitag, 8.00 bis 17.00 Uhr

Landjugend-Theater Amtzell
Die Theatergruppe der Landjugend Amtzell lädt Sie recht herz-
lich zum Landjugendtheater in der Turn- und Festhalle Amtzell
ein.
In diesem Jahr spielen wir für Sie den turbulenten Dreiakter
„Familie Metzger spielt verrückt“ von Erich Koch.
Im Mehrgenerationenhaus der Metzgers geht es hoch her. Opa
Hugo treibt seine Schwiegertochter Linda und deren Schwester
Wanda mit seinen grünen Hamstern in den Wahnsinn. Sein
Enkel Bernd und Freundin Doris haben noch mit Nachwehen
einer Schaumparty zu kämpfen. Fritz, sein Sohn, verliert bei
allem den Überblick, da ihm keiner was erzählt.
Statt wie versprochen, Linda das Haus zu überschreiben als
Gegenleistung für die Pflege im Alter, macht Hugo gemeinsam
mit Nachbarin Gerda seine Späße mit Schwiegertochter Linda.
Das lässt sich Linda aber nicht gefallen und will Opa Hugo für
verrückt erklären lassen. Unterstützung erhält sie von zwei zufäl-
lig erschienenen „Ärzten“.

Wird Hugo die Pläne von Linda durchschauen oder wird er doch,
wie geplant, in die Klapsmühle eingewiesen? Ist er verrückt oder
spielt Hugo allen ein Theater vor?
Sehen Sie selbst, was passiert, wenn zwei Irre und ein schlitz -
ohriger Opa auf geldgierige Verwandte stoßen.
Aufführungstermine:
Sonntag, 31. Oktober, 20.00 Uhr
Samstag, 6. November, 20.00 Uhr
Sonntag, 7. November, 19.00 Uhr
Karten gibt es an der Abendkasse und im Vorverkauf ab 18.
Oktober bei der Raiffeisenbank Amtzell, unter Telefon (07520)
957-31.
Auf Ihr Kommen freut sich die Theatergruppe der Landjugend
Amtzell.

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Mittwoch, 3. Nobember, findet unser nächster Stammtisch
statt, ab 20.30 Uhr im Reiterstüble in Krumbach. Hierzu laden
wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich ein.

Samstag, 6. November, 20.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Unterankenreute
Eintritt: Abendkasse 15,- €, Vorverkauf 13,- €

Vivid C0urls
Allgäufolk und pure Leidenschaft

Ihr erfolgreiches Album „Allgäu“ (ʻ08) und ihre erste unplugged
CD „Lebenstanz“ (ʻ09) öffneten den beiden Allgäuer Mundart-
prinzessinnen in den letzten 2 Jahren so manche Tür und musi-
kalische Träume wurden Wirklichkeit:
Ob als Band in Vollformation oder Akustikduo - live und auf CD -
eine einzigartige Melange aus purer Lebensfreude und guter
Musik - unkonventionell, charmant, genial arrangiert und nicht
zuletzt . . . sexy.
Info/Verkauf:
Gemeindeverwaltung Schlier, Rathausstraße 10
Tel. (07529) 977-45 - Frau Habnitt
Raiffeisenbank Vorallgäu, Schlier und Unerankenreute

Kreisjugendring Ravensburg e. V.
Wie ticken Jugendliche?
Im Rahmen seiner Mitgliederversammlung befasst sich der
Kreisjugendring mit der Sinus-Milieu-Studie U 27. Eingeladen
sind dazu alle Jugendverbände, aber auch alle Einrichtungen
aus Jugendarbeit und Jugendhilfe sowie alle anderen an dieser
Studie Interessierten. Die Veranstaltung findet statt am Diens-
tag, 16. November 2010, von 19.00 – 22.00 Uhr in Ravensburg
in der Aula der Kuppelnauschule. 
Mit der vom BDKJ u.a. in Auftrag gegebenen „Sinus-Milieu-Stu-
die U 27“ hat sich der Blick auf die Lebenssituation von Kindern
und Jugendlichen, deren Einstellungen, Lebensstile, Sehnsüch-
te und Zukunftsvorstellungen erweitert. Sehr viel differenzierter
wie in anderen Jugendstudien oder den sonst üblichen, meist
negativen Schlagzeilen über „Die Jugend von heute“ orientiert
sich die Sinus-Studie an verschiedenen Milieus, die das Auf-
wachsen in unserer Gesellschaft prägen. 
Für die Jugendarbeit ergeben sich daraus viele Fragen für die
eigene Standortbestimmung: Mit wem haben wir es eigentlich in
unserer Arbeit zu tun? Wer nimmt unsere Angebote wahr? Wa -
rum bleiben bestimmte „Jugendszenen“ völlig außen vor? Wer
tickt wie und warum und was heißt das für die Weiterentwicklung
der Jugendarbeit?
Der Abend wird kein „trockener Vortragsabend“. Mit Peter Martin
Thomas konnte der Kreisjugendring einen Referenten gewin-
nen, der lebendig und anschaulich Einblicke gibt in die verschie-
denen Milieus und genügend Anlässe bietet, die damit verbun-
denen Herausforderungen an die Jugendarbeit zu diskutieren.
Zu dieser Veranstaltung im Rahmen einer Kreisjugendring-Mit-
gliederversammlung sind alle herzlich eingeladen, die sich für
dieses Thema interessieren.
Anmeldungen bis 8. November an den Kreisjugendring: Kuppel-
naustr. 36, 88212 Ravensburg, Tel. (0751) 21081, Fax 21013, 
E-Mail: info@kjrrv.de.
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Grüßen Sie zu  
Weihnachten und 
Neujahr Ihre Kunden und

Geschäftsfreunde.

Bedanken Sie sich für das gute 
Miteinander im vergangenen Jahr …

DANKESCHÖNDANKESCHÖN
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Anzeigen-
Annahmeschluss

Annahmeschluss für alle Ausgaben 
ist generell montags 9.00 Uhr

Wenn’s mit der Post nicht mehr reicht...

...nehmen wir in begrenztem Umfang Ihre 
Anzeigenaufträge per Fax auch noch in 
allerletzter Minute vor der satztech nischen 
Fertigstellung entgegen. 
Voraussetzung ist allerdings, dass freier Platz 
vorhanden ist.

  0 71 54 / 82 22-15
  0 71 54 / 82 22-70
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